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Zutrittsregelungen fur Zahnarztpraxen

nach dem Infektionsschutzgesetz
Stand: 14.12.2021

1. Inder Zahnarztpraxis tatige Personen (Arbeitgeber und Beschéftigte)

Um eine Verbreitung des Coronavirus durch asymptomatisch tatige Personen in Zahnarztpraxen im Rahmen des
Patientenkontakts zu verhindern bzw. zu reduzieren und den Vorgaben des Infektionsschutzgesetzes zu
entsprechen, werden alle in der Praxis tatigen Personen (Arbeitgeber und Beschaftigte) wie folgt getestet:

1.1 Geimpfte und genesene Personen

Personen, die gegen eine Erkrankung durch COVID-19 geimpft bzw. genesen sind, missen mindestens zweimal
pro Woche eine Testung vorweisen. Die Testungen sind mittels Corona-PoC-Antigen-Schnelltest auf das
Coronavirus SARS-CoV-2 (nach TestV) durchzufiihren (auch Selbsttest ohne Aufsicht sind moglich).

1.2 Nicht-geimpfte und Nicht-genesene Personen

Personen, die bisher nicht gegen eine Erkrankung durch COVID-19 geimpft bzw. von dieser Erkrankung genesen
sind, mussen (arbeits-)tdglich eine Testung nachweisen. Die Testungen sind mittels Corona-PoC-Antigen-
Schnelltest unter Aufsicht durchzufiihren. Dies geschieht entweder in der Praxis (unter Aufsicht) oder durch eine
zugelassene Teststelle. Das Ergebnis des Tests muss in jedem Fall vor Aufnahme der Tatigkeit in der Praxis
vorliegen.

2. Patientinnen und Patienten

Patientinnen und Patienten unterliegen keiner Testpflicht und sie missen auch keinen Nachweis Uber eine
Impfung oder Genesung als Voraussetzung fir eine Behandlung erbringen.

3. Begleit- und Betreuungspersonen

Begleit- und Betreuungspersonen, die die Zahnarztpraxis fir einen unerheblichen Zeitraum betreten, mussen
keinen aktuell glltigen Testnachweis vorweisen, unabhangig davon, ob sie geimpft oder genesen sind. Diese
Personen werden Patienten gleichgestellt und wie diese behandelt. Als unerheblichen Zeitraum ist die
erforderliche Behandlungszeit anzusehen.

4. Sonstige Personen (Besucherinnen und Besucher)

Die sonstigen Personen (z. B. Handwerker, Techniker) bendtigen einen tagesaktuellen Testnachweis, um die
Zahnarztpraxis betreten zu dirfen.

Unterstltzt geimpftes oder genesenes medizinisches Personal (z. B. Anéasthesist) die Zahnarztpraxis, so ist flr
dieses Personal ein Corona-PoC-Antigen-Schnelltest (auch Selbsttest ohne Aufsicht) ausreichend. Dies gilt auch,



wenn medizinisches Personal (z. B. als Zahnarzt) zu Behandlungszwecken ein Alten- und Pflegeheim aufsucht.

Personen, die die Zahnarztpraxis aus anderen Griinden ohne Kontakt zu den Patientinnen und Patienten und nur
fir einen unerheblichen Zeitraum betreten (wie z. B. der Brief- und Paketbote) sind keine Besucher und
benotigen fir das Betreten der Praxis keinen Nachweis einer Impfung, Genesung oder Testung.

Personal des Rettungsdienstes, die die Praxis im Falle eines Notfalls betreten, sind ebenfalls keine Besucher und
bendtigen flr das Betreten der Praxis keinen Nachweis einer Impfung, Genesung oder Testung.

lhre
Zahnéarztekammer Berlin

© LZK BaWi | Mit freundlicher Nachdruckgenehmigung der Landeszahnarztekammer Baden-Wirttemberg.



	1. In der Zahnarztpraxis tätige Personen (Arbeitgeber und Beschäftigte)
	1.1 Geimpfte und genesene Personen
	1.2 Nicht-geimpfte und Nicht-genesene Personen

	2. Patientinnen und Patienten
	3. Begleit- und Betreuungspersonen
	4. Sonstige Personen (Besucherinnen und Besucher)

